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Der Kassier

dankt

bittet

erinnert

allen Mitgliedern, welche ihren Jahresbeitrag pro 1985
entweder direkt oder Liber ihre Sektionskasse rechtzeitig
überwiesen haben. Unsere Drucksachenrechnungen für unsere
verschiedenen Publikationen sind innert der letzten Jahre
intensiv angestiegen. Trotz dieser Kostenexplosion müssen
wir aber unseren Verpflichtungen den Druckereien gegenüber
stets prompt nachkommen können. Er

aber gleichzeitig jene Mitglieder, die mit ihrer Beitragszahlung

für das vergangene Jahr noch immer im Rückstand
sind, unsere Bitte um sofortige Zahlung zu verstehen und
uns weitere Mahnspesen zu ersparen. Gerade die Portospesen
sind es, die unseren Postcheckbestand oftmals "auffressen".
Für den Versand des letzten Jahrbuches im März dieses Jahres

betrugen die In- und Auslandporti allein Fr. 11057.20.
Also, bitte
ger zu

warten Sie mit der Ueberweisung nicht mehr län-

Unser Postkonto Bern 30 - 9859

Beitrag für 1985 und noch 1986
jeweils Fr. 30.-

ACHTUNG: Nur Mitglieder ohne Sektionszugehörigkeit und

Mitglieder der Sektionen St. Gallen und Neuchâtel
erhalten einen Einzahlungsschein. Die übrigen
zahlen den Beitrag an die Sektionskassen.

Da ein ansehnlicher Teil unserer Mitglieder bereits den

Beitrag pro 1986 einbezahlt hat, was wir ganz besonders
anerkennen, wäre der Kassier sehr dankbar, wenn viele
diesem Beispiel folgen wollten. Besten Dank für Ihr
Entgegenkommen. Und er
Sie daran, dass Adressänderungen ausschliesslich an ihn
zu senden sind.

SCHRIFTENVERKAUFSSTELLE

Immer wieder werden bei der Schriftenverkaufsstelle der SGFF Publikationen
verlangt, die den "Bibliographien der schweizerischen Familiengeschichte"
(gelbe Hefte) oder neuerdings auch den kurzen Notizen der "Bücherecke"
der MITTEILUNGEN entnommen wurden.

Die Schriftenverkaufsstelle vertreibt jedoch nur diejenigen Veröffentlichungen
und Formulare, die in der aktuellen Preisliste aufgeführt sind. Diese

kann bei der Schriftenverkaufsstelle (Adresse siehe hinten) bezogen werden.

Meistens erscheinen die gewünschten fami1ienkundlichen Arbeiten nur in
kleiner Auflage und werden in der Regel durch den Autor selbst vertrieben.
Sollten die bibliographischen Angaben eines Hinweises einmal nicht ausreichen,

so kann oft unser Bibliothekar, Herr E. Kuhn, Bern, oder die Redaktion
der MITTEILUNGEN Auskunft erteilen.
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